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der Beilagen zu den stenos:·v.pbisd,r:n Protokollen des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 

A n f' rag 'e 

der Abgeordne ten YR . .fI?AUSCHt:.R... . 

und Genossen 

an den Bundesminister f'ür Justiz 

betref'fend. Ersten Generalan\valt i.R e Dr.Franz Douda 

In der 1!1iochenpresse ll vom 2o"Jänner 1971 ist auf Seite 2 

unter dem Titel "Jugend voran" folgende Glosse erschienen~ 

"Erster Generalanwal t Dr.Franz Douda, Lei tel' der Straf'sektion 

imJustL~lIl:i.n:Lsterium, ist mit Jahresende 1970 in den Hullestand. 

getreten .. Um sich aber seine ,-rertvolle Arbei tskra:ft zu erhal-· 

. ten - und nicht etua, um ihn für e:ine nicht .erha1tene Lei tungs-
'1. 

stelle im Obersten Gerichtshof zu entschädigen - er~aglichte 

ihm sein Parteifreund, Hinister Christian Broda ö einen Verblei1~ 

in bisheri.ger Posi tiol1.j jetzt als Vertragsbediensteter .. 11 

Im Hinblick auf die Aufklärungbbec1Urftiglceit des geschilderten 

Sachverhalts richten die unterfertigten Abgeordneten folgende 

A n fra g e : 

1.) Hat sich Erster Generalanw"alt Dr.Franz Douda um den mit 

Wirkung vom 1 .. 1.1971 neu besetzten Dienstposten eines 

Vizepräsidenten des OGH in der StandesG'ruppe 7. der Richter 

be"forben ? 

2.) Welche Personen haben sich um diesen Dienstposten be-

1;,orben ? 

Aus ",elchen GrÜnden .haben Sie .Rah""*!. Ersten General-

an'ofal t Dr.Douda bei dem an den Hinisterrat erstatteten 

Vorschlag zur Neubesetzung des genannten.Dienstpostens 

nicht berUcksichtigt ? 
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lt:o) Entspricht es der1- Tatsach_el1., daß Sie Dr.Douda nur und 

ausschließlich deshalb in der Funktion eines Sektions-

leiters der SeJ-;:ti6n für Einzels-tJ::,af'sachen des Bundes-

minis teriums für J1).5 tiz belass enhabe:Cl, HEl ihn 11 1'1..11.' eil1_o 

nicht erhaltene Lej.tune-;sstelle im OGn zu entschäcligen lt ? 

5.) 1venn die GrUnde, die die "1fochenpresse" in dem @:)nannten 

ICurzbei trag für Ihr Ve1.'hal ten ins Trefi'en führt, Tücht 

st:ich .. l--tal tig· sind, aus "TeIchen Gründen haben Sie dann 

Dr. Douda :für eine 'ilei -(:; erve r,.,rendung in seiner bisherige"-l 

Funl~tion im Bund(;;snd.nisteriuIl1 :feir Justiz in Betracht gc-

zogen ? 

6.) FUi1 ",-elche Zeit soll. der in. den HuhestaTi.d getretene 

T~rs te: - GeneraIarn,ral t Dr. Franz DoucLL in s8:1.n8r :F'unl-;:t:Lol1_ 

als Sektionsleitor im Bundesministerium-:fi.:lr Justiz noch 

amtieren ? 

7.) 1!elclH~ Kosten enf~:',-chsen öem Bund j;,iJ:n'lj.ch c1Ul~ch eLLe. 

Iveiterveri-Tcndung Dr.Douclas aIs Sekt:i.onsJ.eitcr·1 

8.) Hüßte fü.r die 11ei terven.;endung Dr. Doudas als Sektions­

lei t0r e:Ln. DienstI)OstOl1. gefu:adernrerclcnund. ,-.renn ja,. 

in welcher Höhe ? 
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